
Hopp Schwiiz  
 

Im Vorfeld der Fussball-EM wurde die Schweizer Elf sogar als Mitfavorit 

gehandelt. Aber denkste. 
Das erste sehr mässige Spiel gegen Wales entfachte keine Jubelschreie in 

der Fangemeinde.  
 

Ganz im Gegensatz zum Captains-Prize vom letzten Dienstag, Flag-
Competition war nämlich angesagt. Über 40 Ladies – je bestückt mit einer 

Schweizer Fahne – freuten sich, ihre Farben bestmöglich zu vertreten. 
Nicht die Schweizer Hymne war jedoch das Thema, sondern die jeweilige 

Punktezahl auf der Fahne, die sich jede Lady erspielen musste.  
 

Die 18 Löcher konnten in Angriff genommen werden. Froh, kein handicap-
relevantes Turnier spielen zu müssen, entwickelte sich schnell eine lockere 

Atmosphäre im Flight. Es wurde viel gelacht, schöne Schläge gelobt und 
über unglückliche Putts hinweggetröstet. Grosse Wasserpfützen wurden 

elegant umschifft oder überspielt. Über Nacht hatte es ziemlich geregnet. 

Ganze Entenfamilien tummelten sich im Rasenpool und liessen sich nicht 
aus der Ruhe bringen.  

 
Bald luden zwei smarte Senioren zur Zwischenverpflegung ein. Dankbar 

für die willkommene Abwechslung – es gab feine Brötli, selbstgebackene 
Kuchen, Kaffee und Getränke – konnten die weiteren Löcher gestärkt in 

Angriff genommen werden. Herzlichen Dank den beide charmanten 
Herren, Ernst Markwalder und Peter Truttmann für die 

Zwischenverpflegung. 
 

Bald einmal flatterten die ersten Schweizer Fähnli auf dem Fairway, die 
angegebene Schlagzahl war erreicht. Schade um das Spiel, aber man 

durfte ja weiterspielen, nur ohne Siegchancen und Fähnli. Und wie das 
weiterging: Befreit von Wettkampfzwängen spielte unsere Corinne die 

letzten vier Löcher gross auf, jeder Schlag gelang, wir Mitgolferinnen 

waren baff. Ganz nach dem Motto „Golf spielt sich vorwiegend zwischen 
den Ohren ab“. 

 
Ab 18 Uhr stand im Lägern-Saal der Apéro Riche auf dem Programm.  

Die Getränke wurden von der Ladiescaptains übernommen.  
 

Gewonnen wurde der Captains-Price 2021 von Monika Lüthi. Herzliche 
Gratulation. 
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